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Das Gesetz über befristete Arbeitsverträge in der Wissen-
schaft (Wissenschaftszeitvertragsgesetz – WissZeitVG) 
wurde am 18. März 2016 durch das Erste Gesetz zur Ände-
rung des Wissenschaftszeitvertragsgesetzes modifiziert.1 
Mit der Novelle verfolgte der Gesetzgeber das Ziel, die Zahl 
der Befristungen – darunter solche über sehr kurze Zeiträu-
me – zu begrenzen.2 Der Gesetzgebungsprozess3 wurde 
ebenso wie spezifische Fragestellungen4 zu einzelnen Vor-
schriften des WissZeitVG bereits in früheren Nummern 
dieser Zeitschrift thematisiert.
Wer sich einen Überblick über das WissZeitVG ver-
schaffen möchte, kann sich darüber hinaus aus dem nicht 
allzu breiten Fundus an Kommentarliteratur bedienen, der 
in der anhängenden Übersicht dargestellt wird. Der Novel-
lierung des WissZeitVG Rechnung tragend, beschränkt 
sich die Übersicht auf Kommentare und Handbücher, die 
seither neu aufgelegt wurden und die Materie näher 
behandeln.5
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